
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Usbekistan 
 

 

Informationen für Bewerber*innen  

Usbekistan 
 

Mit ca. 36.8 Mio. (2024) Einwohner*innen ist 

Usbekistan das bevölkerungsreichste Land 

Zentralasiens. Flächenmäßig ist es (449 000 km²) so 

etwa groß wie Schweden. Das Land ist neben 

Liechtenstein das einzige doppelte Binnenland der 

Welt, was v.a. die wirtschaftliche Entwicklung vor 

besondere Herausforderungen stellt. 

 

Klima und Sehenswertes 
 

Das Klima in Usbekistan ist kontinental geprägt. Die  

Sommer sind lang und sehr heiß (in Spitzenzeiten um 

40 Grad C und mehr). Im Winter wird es dagegen kalt 

und es kann somit in kurzen Zeiträumen zu 

Temperaturschwankungen von bis zu 50° C kommen. 

Je nach Region, vor allem in der Wüste kommt es zu 

langen Trockenperioden – dadurch kann es zu 

Schwankungen in der Wasser- und Energieversorgung 

kommen. 

 

Gesundheit 
 

Das Auswärtige Amt empfiehlt, die Standardimpfungen 

gemäß dem aktuellen Impfkalender des Robert-Koch- 

Institutes für Kinder und Erwachsene (siehe: 

http://www.rki.de) anlässlich einer Reise zu überprüfen 

und gegebenenfalls zu vervollständigen. Dazu gehören 

für Erwachsene die Impfungen gegen Tetanus, 

Diphtherie, Pertussis (Keuchhusten) und Polio 

(Kinderlähmung), ggf. auch gegen Masern, Mumps und 

Röteln (MMR) und gegen Influenza (Grippe) und 

Pneumokokken. Als Reiseimpfungen werden 

Impfungen gegen Hepatitis A, bei Langzeitaufenthalten 

oder besonderer Gefährdung 

auch gegen Typhus, Hepatitis B, und Tollwut 

empfohlen. Am Standort Tashkent gibt es 

internationale private Kliniken, die eine medizinische 

Grundversorgung gewährleisten. Einrichtungen des 

öffentlichen Gesundheitssystem werden 

internationalen Standards nicht durchgängig gerecht.  

 

Wohnen und Leben 
 

Der Mietwohnungsmarkt ist schnelllebig und in der 

Regel ist es nicht schwierig, einen angemessenen 

Wohnraum und -ort zu finden. Für die Anmietung einer 

2-Zimmer- Wohnung in der Stadtmitte sollten etwa 

600-1200 Euro veranschlagt werden; für ein 5-Zimmer-

Haus ungefähr 2000 - 2300 Euro monatlich. 

Wohnungen sind oft teil bis vollmöbliert – dies kann 

meist verhandelt werden.  

In der Hauptstadt gibt es viele grüne Parks und 

öffentliche Plätze mit Springbrunnen, sowie eine gute 

Auswahl an Cafés und Restaurants. Fitnessclubs und 

Schwimmbäder (Aqua Parks) sind vorhanden; die 

Oper und vielfältig vorhandene Kultureinrichtungen 

sind einen Besuch wert. Gebirge, Seen und 

Nationalparks sind sowohl als Naherholung wie auch in 

einigen Stunden Autofahrt erreichbar. Es existiert ein 

zuverlässiger Schienenverkehr zu allen Hauptorten im 

Land, nach Samarkand und Buchara auch als 

Schnellzugverbindung. 
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Einkaufen und alltägliche 
Versorgung 
 
In der Hauptstadt Taschkent und allen größeren 

Städten sind die Supermärkte mit Verbrauchsgütern 

gut ausgestattet und haben auch für den 

zentralasiatischen Markt produzierte westliche 

Marken. In ländlichen Gebieten ist die Auswahl 

begrenzter. Die vielen großen Basare in Taschkent 

bieten eine große Auswahl an frischem Obst und 

Gemüse und allen Produkten des täglichen Lebens. 

Die Preise für lokale Güter sind vergleichsweise 

niedrig; „westliche“ Produkte, insbesondere 

Bekleidung, Wein, Parfums etc. können westliches 

Niveau deutlich übersteigen. Restaurants, Kinos 

und Kulturveranstaltungen sind vergleichsweise 

günstig wobei Restaurants je nach Standard 

durchaus westliches Preisniveau erreichen. 

 

Mitausreisende Partner*innen und 
Kinder 
 

Verheiratete Partner*innen mit Heiratsurkunde und 

Familienmitglieder erhalten in der Regel problemlos 

ein Visum und nach der Einreise eine 

Akkreditierung (Aufenthaltsgenehmigung). 

Partner*Innen ohne Heiratsurkunde können nicht 

akkreditiert werden; Bzgl. der Optionen 

diesbezüglichen Aufenthaltsstatus bzw. bei 

Rückfragen zu Partnerschaftskonstellationen sollte 

im Vorhinein das GIZ-Büro kontaktiert werden. Die 

Akkreditierung beinhaltet nicht die 

Arbeitsgenehmigung für Ehepartner*innen. Hierzu 

muss ein gesondertes Arbeitsvisum beantragt 

werden. Die Voraussetzungen und Rückfragen 

dazu beantwortet das Landebüro.  

Es gibt mehrere internationale Schulen in 

Taschkent, die Vorschul-, Grundschul- und 

Sekundarschulunterricht auf Englisch mit 

entsprechend internationalen Schulgebühren   

anbieten. IB-Abschlüsse sind ebenfalls möglich. Die 

Anmeldung ist normalerweise im/bis August 

durchzuführen und beinhaltet einen Einstufungstest. 

 

Besonderheiten 
 

Angesichts des Präsidentenwechsels im 2016, 

finden derzeit viele Änderungen und Reformen zur 

Erleichterung offizieller Verfahren und allgemeinen 

Eröffnung statt. Daher können online gefundene 

Informationen über Usbekistan stark veraltet sein. 

 

 

Weiterführende Links 

 

https://www.auswaertiges-

amt.de/de/usbekistansicherheit/206790 
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